
 
 

 
 

Die Europäische Union 
 

Die griechische und die römische Antike sind die gemeinsamen kulturellen Wurzeln der 
Alten Welt, wie Europa auch genannt wird. Die gemeinsame Geschichte bedeutete für 
Europa aber vor allem eine Abfolge von Kriegen. Fast jede europäische Nation strebte im 
Laufe ihrer Geschichte nach der Vorherrschaft auf dem Kontinent. 
Die gemeinsamen kulturellen Ursprünge hielten aber auch den Gedanken an ein vereintes 
Europa über die Jahrhunderte hinweg wach. Erst die verheerenden Folgen der beiden 
Weltkriege ließen die Menschen zur Vernunft kommen. Endlich gingen sie ans Werk, den 
Worten von einem vereinten Europa auch Taten folgen zu lassen. 
Aber wie sollte dieses Europa aussehen? Wo sollte man mit der Zusammenarbeit 
beginnen? Sollte es gar überhaupt keine Nationalstaaten mehr geben? Sollte jedes 
europäische Land seine Rechte an ein Parlament und an eine Regierung abtreten, die für 
ganz Europa zuständig sind? Der Weg nach Europa ist schwierig. 
Wir Europäer haben es geschafft, die Europäische Union (EU) aufzubauen, die als 
Fundament eine gemeinsame Politik, eine gemeinsame Wirtschaft und eine gemeinsame 
Währung besitzt. 
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